
 
Mineralwasser – mit oder ohne? 
 
Das Wasser, das in Deutschland aus dem Wasserhahn 
kommt, hat eine gute Qualität. Man kann es problemlos 
trinken. Trotzdem kaufen die Deutschen oft  
Mineralwasser in Flaschen: 1970 trank jeder Bundesbürger 
durchschnittlich zwölf Liter im Jahr, heute sind es 147 Liter. 
Das sind circa zwei kleine Gläser am Tag.  
Wahrscheinlich kaufen die Deutschen so viel 
Mineralwasser, weil sie am liebsten Wasser mit 
Kohlensäure trinken. Die meisten finden das besonders 
erfrischend. Nur 10 Prozent der Deutschen trinken lieber 
stilles Mineralwasser, also ohne Kohlensäure. 
Übrigens, wenn Sie im Restaurant Mineralwasser 
bestellen, dann darf die Bedienung die Flasche erst an 
Ihrem Tisch öffnen. Nur so können Sie sicher sein, dass Sie 
auch wirklich Mineralwasser bekommen. 
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